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Mitglieder

Egner, Stephan  

Lehner, Johann  

TAGESORDNUNG
 

 

Öffentlicher Teil

 

1. Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 

Gemeinderatssitzung am 30.04.2025

01/2025/2971

2. Gemeindliches Einvernehmen zur Errichtung einer Bergehalle, Erweiterung 

des Stalles durch einen Freiluftstall, Erweiterung des Wohnhauses mit 

Einbau von Funktionsräumen im Erdgeschoss, Einbau einer Ferienwohnung

- Fl.Nr. 1391 Gemarkung Epfach – Forchau 6

01/2025/2992

3. Gemeindliches Einvernehmen zur Umnutzung und Umbau einer 

ehemaligen Molkerei in ein Wohnhaus – Fl.Nr. 14/2 Gemarkung 

Denklingen – Buchweg 4

01/2025/2994

4. Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses 

mit Büro - Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 Gemarkung Denklingen – 

Bergstraße 11

01/2025/2993

5. Antrag auf Aufstellungsbeschluss für einen vorhabensbezogenen 

Bebauungsplan „Batteriespeicher Denklingen“

01/2025/2970

6. Betrieb gewerblicher Art - Photovoltaikanlage und Wasserversorgung - 

Steuern 2023

01/2025/2973

7. Betrieb gewerblicher Art - Bürger- und Vereinszentrum - Steuern 2023 01/2025/2974

8. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Allgemein 01/2025/2976

9. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 1 - 

örtliche Kassenprüfung

01/2025/2977

10. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 2 - 

Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung

01/2025/2978

11. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 8 - 

Sitzungsöffentlichkeit

01/2025/2984

12. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 9 - 

Abrechnung Feuerwehreinsätze

01/2025/2985
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13. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 10 - 

Stundensatz Feuerwehreinsätze

01/2025/2986

14. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 11 - 

Wassergebührenkalkulation

01/2025/2987

15. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 12 - 

Abwassergebührenkalkulation

01/2025/2988

16. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 13 - 

Genehmigung Kooperationsvertrag Kindertagesstätten

01/2025/2989

17. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 14 - 

Fischereischeine

01/2025/2990

18. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 15 - 

vorläufige Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise

01/2025/2991

 

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung des Gemeinderates 

und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 

Gemeinderates fest.

Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die Tagesordnung. Es werden keine 

vorgetragen.

Öffentliche Sitzung
 

TOP  1 Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 

30.04.2025

 

Sachverhalt:

 

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 30.04.2025 ist den 

Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentlichung im Gremieninformationssystem folgender 

Anwendungen bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“

 

 

Beschluss:

 

Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  2 Gemeindliches Einvernehmen zur Errichtung einer Bergehalle, Erweiterung des 

Stalles durch einen Freiluftstall, Erweiterung des Wohnhauses mit Einbau von 
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Funktionsräumen im Erdgeschoss, Einbau einer Ferienwohnung - Fl.Nr. 1391 

Gemarkung Epfach – Forchau 6

 

Sachverhalt:

 

Für die Fl.Nr. 1391 der Gemarkung Epfach wurde ein Bauantrag für o.g. Vorhaben eingereicht. Die 

Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 

Abs. 1 BayBO). Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

 

Oben genanntes Grundstück liegt im Außenbereich (§ 35 BauGB) im Geltungsbereich eines 

Flächennutzungsplanes, dessen Gebietsart nach BauNVO Flächen für die Landwirtschaft vorsieht. 

Das Vorhaben ist aus aktueller sich nicht privilegiert. Ggf. ist eine Stellungnahme des 

Landwirtschaftsamts aus der dessen Prüfung hervorgeht vorzulegen. Es handelt sich demnach 

voraussichtlich um ein sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB.

 

Öffentliche Belange werden beeinträchtigt, da das Vorhaben (zuminndest teilweise) den 

Darstellungen des Flächennutzungsplanes widerspricht (§ 35 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB). Eine 

eingehende Prüfung ob das Vorhaben unter § 35 Abs. 4 Nrn. 5 oder 6 BauGB fällt ist durch das 

Landratsamt vorzunehmen.

Hinweis: Es wurde vom Landratsamt bereits mit Genehmigungsbescheid vom 28.03.2023 eine 

Ferienwohnung im ehemaligen Pferdestall genehmigt (Bauantragsverzeichnisnummer: BF-1045-

2022-2, behandelt in der Sitzung des Gemeinderates Denklingen vom 14.09.2022, TOP 10).

 

Ein Plan, aus der die Lage der erforderlichen Stellplätze hervorgeht liegt nicht bei.

 

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, die zentrale 

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung durch Kleinkläranlage. 

 

Das Vorhaben grenzt an ein Naturschutz-/Landschaftsschutzgebiet an.

 

 

Beschluss:

 

Das gemeindliche Einvernehmen gilt als erteilt, sofern das Vorhaben nach § 35 Abs. 1 BauGB 

privilegiert ist oder nach Prüfung des Landratsamtes unter § 35 Abs. 4 BauGB fällt und die 

Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen eingehalten ist.

 

 

Abstimmung: Ja 11  Nein 1  Anwesend 12

 

 

TOP  3 Gemeindliches Einvernehmen zur Umnutzung und Umbau einer ehemaligen 

Molkerei in ein Wohnhaus – Fl.Nr. 14/2 Gemarkung Denklingen – Buchweg 4
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Sachverhalt:

 

Für die Fl.Nr. 14/2 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauantrag für o.g. Vorhaben eingereicht. 

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes bestimmt ist (Art. 

55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

 

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die Gebietsart entspricht hier einem

Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu Wohnzwecken ist nach § 5 BauNVO zulässig.

 

Das Gebäude besteht bereits. Es wird eine Umnutzung beantragt.

Abstandsflächen sowie Stellplätze sind durch das Landratsamt zu prüfen.

 

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, die zentrale 

Wasserversorgung und zentrale Abwasserbeseitigung im Trennsystem. 

Das Vorhaben liegt im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet nach §142 BauGB). Die Baufibel ist 

einzuhalten.

 

 

Beschluss:

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  4 Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Büro - 

Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 Gemarkung Denklingen – Bergstraße 11

 

Sachverhalt:

 

Für die Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauantrag für o.g. 

Vorhaben eingereicht. Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit nichts 

anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

 

Das genannte Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die Gebietsart entspricht hier einem 

Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu Wohnzwecken und gewerbliche Nutzung ist nach § 5 BauNVO 

zulässig. Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet nach §142 BauGB). Die 

Baufibel ist daher nicht anzuwenden.

Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehenen überbaubaren 

Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen sich grundsätzlich in die Eigenart der näheren 

Umgebung ein. Das neue Gebäude ist etwas größer als das Ursprungsgebäude geplant. Allerdings 

ist der Gebäudekomplex (Bad mit Sauna und Dachterrasse) an das Gelände angepasst und von der 
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Kubatur nicht überdimensional mächtig. Die Grundstücksfläche ist mit 2.037 m² für diese Bebauung 

durchaus geeignet.

 

Zudem ist der Kaufvertrag URNr. R 322/2021 vom 28.10.2021 hinsichtlich der Baubeschränkung 

einzuhalten. Demnach ist nach dem Entfernen des ursprünglichen Gebäudes die Errichtung eines 

neuen Wohngebäudes mit max. einer Wohnung mit beliebiger Wohnfläche zulässig. Eine weitere 

Wohnbebauung ist zu unterlassen. Das Gebäude weist neben dem Bad mit Sauna (ca. 150 m²) eine 

Wohnung mit ca. 250 m² sowie zwei Büros (privat und gewerblich) mit je ca. 100 m² aus.  

 

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, die zentrale 

Wasserversorgung und zentrale Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

 

 

Beschluss:

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  5 Antrag auf Aufstellungsbeschluss für einen vorhabensbezogenen Bebauungsplan 

„Batteriespeicher Denklingen“

 

Vertagt: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  6 Betrieb gewerblicher Art - Photovoltaikanlage und Wasserversorgung - Steuern 2023

 

Beschluss:

 

Der Jahresüberschuss in Höhe von EUR 580.190,00 des Jahres 2023 des Betriebs gewerblicher Art 

Photovoltaikanlage u. Wasserversorgung wird einer bilanziellen Rücklage (Investitionsrücklage) 

zugeführt. Die Mittelreservierung der Investitionsrücklage erfolgt für Investitionsmaßnahmen, die in

den nächsten Jahren im Bereich des BgA durchgeführt werden und entsprechend im 

Wirtschaftsplan veranschlagt werden. Folgende Maßnahmen sind geplant: Grundstücksanschlüsse, 

Einkauf von Großwasserzählern, Restinvestionen für die neue Wasserversorgungsanlage, 

Ausrüstung Wasserversorgungstechniker, neue Wasserleitung in der Tulpenstraße.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12
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TOP  7 Betrieb gewerblicher Art - Bürger- und Vereinszentrum - Steuern 2023

 

Beschluss:

 

Der für das Wirtschaftsjahr 2023 ermittelte Gewinn in Höhe von EUR 526.572,00 wird als 

Einlagenrückgewähr gemäß § 27 KStG i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 10 Buchst. b EStG qualifiziert. Es wird 

beschlossen, dass sich hiermit das steuerliche Einlagekonto um EUR 526.572,00 mindert. Die 

erforderliche Bescheinigung nach § 27 Abs. 3 KStG liegt vor.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  8 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Allgemein

 

Beschluss:

 

Der Gemeinderat nimmt vom Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen

2015-2022 und der Kasse der Gemeinde Denklingen vom 13.01.2025 vollinhaltlich Kenntnis.

 

 

zur Kenntnis genommen

 

 

TOP  9 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 1 - örtliche 

Kassenprüfung

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Die örtliche Rechnungsprüfung gem. Art. 103 Abs. 1, 4 GO wurde

für die Jahre 2019 und 2020 nicht rechtzeitig durchgeführt. Für das Jahr 2022 fand noch keine 

örtliche Rechnungsprüfung statt.“

 

Textziffer 1: Die örtliche Kassenprüfung ist rechtzeitig durchzuführen.

 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 1 ist nachzukommen.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12
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TOP  10 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 2 - Feststellung 

und Entlastung der Jahresrechnung

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Nach Durchführung der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 

und der Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten hat der Gemeinderat alsbald, jedoch spätestens in 

der Regel bis zum 30. Juni des auf das Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres, die 

Jahresrechnung festzustellen und über die Entlastung zu beschließen (vgl. Art. 102 Abs. 3 GO). Die 

Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2019 wurde nicht rechtzeitig durchgeführt, die des 

Jahres 2022 fand noch nicht statt.“

 

Textziffer 2: Die Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung ist rechtzeitig durchzuführen.

 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 2 ist nachzukommen.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  11 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 8 - 

Sitzungsöffentlichkeit

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Es wurden vereinzelt Beschlüsse in der nichtöffentlichen Sitzung 

gefasst die allerdings Teil der öffentlichen Sitzungen gewesen wären, beispielsweise am 01.07.2015 

TOP 11 „Bauantrag – Aussprache“, 30.09.2015 TOP 9 „Vorstellungnahme zum Bauantrag“, 

22.02.2017 TOP 31 „Informelle Bauvoranfrage“, 25.04.2018 TOP 12 „Formlose Anfrage auf 

Schaffung einer Kiesgrube“, 27.06.2018 TOP 13 „Aufstellung von Hundetoiletten“ und am 

20.11.2019 TOP 6 „Formlose Bauvoranfrage“. Es ist anzumerken, dass die Gemeinderatssitzungen 

gem. Art. 52 Abs. 2 GO öffentlich stattzufinden haben, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 

Allgemeinheit oder berechtigte Ansprüche einzelner entgegenstehen. Dies ist beispielsweise bei 

Personalangelegenheiten und Grundstücksgeschäften gegeben.“

 

Textziffer 8: Der Grundsatz der Sitzungsöffentlichkeit ist künftig zu beachten.

 

 

Beschluss:
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Der Forderung gemäß Textziffer 8 ist nachzukommen.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  12 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 9 - Abrechnung 

Feuerwehreinsätze

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Folgende Einsätze wurden von der Gemeindeverwaltung nicht 

abgerechnet, obwohl diese nach ihrer Art abrechnungsfähig gewesen wären:

 

Einsatz vom 31.05.2015: Verkehrsunfall

Einsatz vom 22.02.2017: Techn. Hilfe: Unwetter, Hänger umgekippt

Einsatz vom 17.10.2019: Verkehrsunfall

 

In den oben aufgeführten Fällen wurden Anhörungen versendet. Anschließend wurde allerdings 

kein Bescheid erlassen. Eine Begründung wieso von dem Kostenersatz abgesehen wurde, war den 

Akten nicht beigefügt.“

 

Textziffer 9: Zukünftig sind alle abrechnungsfähigen Feuerwehreinsätze mit den Kostenschuldnern 

abzurechnen.

 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 9 ist nachzukommen.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  13 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 10 - Stundensatz 

Feuerwehreinsätze

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Nach der Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und 

Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehren berechnen sich 

die Personalkosten nach den Ausrückestunden. Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem 
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Feuerwehrgerätehaus bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für angefangene Stunden werden bis 

zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben. Es wurde festgestellt, 

dass die Einsatzzeiten der Feuerwehrdienstleistenden oft nicht mit den Einsatzzeiten der Fahrzeuge 

übereinstimmen. Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass die Feuerwehrdienstleistenden in den 

Feuerwehrfahrzeugen aus dem Gerätehaus ausrücken und in diesen wieder einrücken. Ausnahmen 

liegen höchstens vor, wenn nur noch Feuerwehrdienstleistende am Einsatzort benötigt werden und 

mindestens der Maschinist mit dem Feuerwehrfahrzeug ins Gerätehaus wiedereinrückt. Folgende 

Fälle wurden beispielsweise mit einem falschen Stundensatz berechnet:

 

Am 01.06.2015 sind die Feuerwehren Epfach und Denklingen zu einem Verkehrsunfall ausgerückt, 

dabei war die Feuerwehr Denklingen ausschließlich mit der Personenrettung und Betreuung 

beauftragt. Für die Feuerwehr Denklingen wurden die Streckenkosten und die 

Ausrückestundenkosten des Fahrzeuges berechnet. Der komplette Einsatz der Feuerwehr 

Denklingen ist gem. Art. 28 Abs. 2 Nr. 1 BayFwG kostenfrei. Auch beim Verkehrsunfall am 

26.06.2020 waren die Feuerwehrdienstleistenden der Feuerwehr Denklingen teilweise mit der 

Personenrettung beschäftigt, es wurden hierfür aber keine Zeiten bei den Personalkosten 

abgezogen. In der Abrechnung für den Einsatz am 04.10.2020 wurden die Ausrückestunden um 30 

Minuten verringert, eine Begründung war im Akt nicht ersichtlich. Es wurden bei der Ölspur am 
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09.04.2021 drei Säcke Ölbindemittel benötigt, die nicht mit dem Kostenschuldner verrechnet 

wurden.

 

Hinweis: Der Einsatz am 07.03.2021, bei dem eine Tür geöffnet wurde, wurde abgerechnet und ist 

gem. Art. 28 Abs. 2 Nr. 2 BayFwG möglicherweise kostenfrei gewesen. Bei dem Einsatz handelte es 

sich um einen sonstigen Einsatz im technischen Hilfsdienst (Nr. 2), allerdings sind hierbei 

Tätigkeiten, die unmittelbar der Rettung von Tieren dienen vom Kostenersatz ausgeschlossen. Die 

Türöffnung dient in den meisten Fällen der Personenrettung und ist demnach nicht abzurechnen.“

 

Textziffer 10: Zukünftig sind alle abrechenbaren Einsätze mit dem richtigen Stundensatz

abzurechnen.

 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 10 ist nachzukommen.

 

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  14 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 11 - 

Wassergebührenkalkulation

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Die Wassergebühren wurden nicht nach den Grundsätzen des 

Art. 8 KAG kalkuliert. Die Gemeinde Denklingen hat einen einjährigen Kalkulationszeitraum für die 

Gebührenbemessung gewählt und führt dabei nur eine Nachkalkulation, allerdings keine 

Vorauskalkulation durch. Bis zum Jahr 2018 konnten die Ausgaben durch die Einnahmen gedeckt 

werden. Für das Jahr 2019 wurde in der Nachkalkulation ein Verlust in Höhe von 61.640,92 EUR 

festgestellt. Es wurden 1,05 EUR/m³ verlangt, eine kostendeckende Gebühr wäre bei 1,87 EUR/m³ 

gewesen. Begründet wurde der Verlust damit, dass keine Beiträge aufgrund der unsicheren 

Rechtslage eingenommen wurden, die Unterhaltskosten erheblich gestiegen seien und keine 

Rücklagen mehr vorhanden sind. Daraufhin wurde mit Beschluss vom 22.04.2020 die Gebühr für 

das Jahr 2021 auf 1,87 EUR/m³ erhöht. In der Gemeinderatssitzung am 23.06.2021 wurde die 

Nachkalkulation für das Jahr 2020 vorgestellt, demnach ergab sich wiederum ein Defizit in Höhe von

656.422,27 EUR. Für eine kostendeckende Gebühr hätte 5,38 EUR/m³ verlangt werden müssen. Für 

das Jahr 2022 wurde die Gebühr nicht erhöht, weil die Kosten für die derzeit laufende 

Wasserbaumaßnahme noch nicht bekannt waren und mit einer Erhöhung solange gewartet werden

sollte. Ohne den Fehlbetrag aus den Vorjahren wäre die kostendeckende Gebühr bei 

1,27 EUR/m³ gewesen. In der Gemeinderatssitzung am 23.03.2022 wurde die Nachkalkulation für 

das Jahr 2021 mit einem Fehlbetrag in Höhe von 412.639,49 EUR vorgetragen. Daraufhin wurde 
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eine Gebührenanpassung zum 01.01.2023 von 3,15 EUR/m³ beschlossen, wobei die kalkulierte 

Gebühr mit den Fehlbeträgen aus den Vorjahren bei 8,01 EUR/m³ lag. Begründet wurde die 

niedrigere Erhöhung damit, dass die kalkulierte Gebühr ohne die Fehlbeträge aus den Vorjahren bei

1,81 EUR/m³ gelegen hätte. Die Nachkalkulation für das Jahr 2022 ergab einen Überschuss in Höhe 

von 192.424,56 EUR, wobei eine Gebühr von 2,90 EUR/m³ kostendeckend gewesen wäre. Die 

Gebühr wurde aufgrund von steigenden Unterhaltskosten und Verzinsungskosten nicht verringert. 

Insgesamt ist festzustellen, dass die Gemeinde Denklingen in den Jahren 2019-2022 durch die 

Wasserversorgung einen Verlust in Höhe von 938.278,12 EUR gemacht hat. Gem. Art. 8 Abs. 6 KAG 

kann bei der Gebührenbemessung ein Zeitraum zwischen einem und höchstens vier Jahren gewählt 

werden. Kostenunterdeckungen, die sich am Ende eines Bemessungszeitraums ergeben, sollen 

innerhalb des folgenden Bemessungszeitraums ausgeglichen werden. Da sich die Gemeinde 

Denklingen für einen einjährigen Bemessungszeitraum entschieden hat, hat die Gemeinde für jedes 

Jahr eine Vorauskalkulation und am Ende des Jahres eine Nachkalkulation zu erstellen. Der 

Überschuss bzw. die Unterdeckung sind im darauffolgenden Jahr durch entsprechende 

kostendeckende Gebühren vollständig auszugleichen. Es ist somit nicht möglich das Defizit über 

mehrere Jahre abzubauen. Wir empfehlen der Gemeinde daher, die Praxis über den einjährigen 

Kalkulationszeitraum zu überdenken, da bei einem längeren Bemessungszeitraum regelmäßige 

Kostenschwankungen besser balanciert werden können. Zudem ist anzumerken, dass eine 

Kostenunterdeckung, die im Vorhinein bewusst in Kauf genommen worden ist (politischer 

Abwasserpreis), nicht dem nächsten Bemessungszeitraum zugerechnet werden darf (Schima/Bosch,

Kalkulation von Beiträgen und Benutzungsgebühren, Band II Gebühren, Kapitel II. Nr. 4.3.2). Wie 

bereits im letzten Prüfungsbericht erwähnt, setzt die Gemeinde in ihrer Nachkalkulation jeweils die 

Umsatzsteuer als Einnahmeposition, sowie die Vorsteuer aus Unternehmerleistungen als 

Ausgabeposition an. Gleichzeitig werden anfallende Vorsteuerüberhänge sowie 

Umsatzsteuerzahllasten gebührenwirksam berücksichtigt. Die der Gemeinde von Unternehmen für 

Lieferungen und Leistungen in Rechnung gestellte Umsatzsteuer gehört nur dann zu den 

berücksichtigungsfähigen Kosten i. S. d. Art. 8 Abs. 2 Satz 1 KAG, soweit sie Ausgaben betrifft, die als

Kosten im betriebswirtschaftlichen Sinn gelten und nicht nach § 15 UstG als Vorsteuer abgezogen 

werden kann. Dies ist jedoch nur dann gegeben, soweit die Wasserversorgungsanlage nicht als 

Betrieb gewerblicher Art geführt wird und die entsprechende Steuerschuld somit nicht separat 

verbucht wird (vgl. Nitsche/Baumann/Schwamberger, Satzungen zur Wasserversorgung, Kapitel 

20.09, Erl. 7 d). Da die Wasserversorgung in der Gemeinde als Betrieb gewerblicher Art geführt 

wird, hätte sie demnach in zukünftigen Kalkulationen die Umsatzsteuer außer Betracht zu lassen.“

 

Textziffer 11: Zukünftig ist sind die Gebühren für die Wasserversorgung kostendeckend nach den 

Grundsätzen des Art. 8 KAG zu kalkulieren. Kostenunterdeckungen sind ausschließlich im 

darauffolgenden Bemessungszeitraum auszugleichen. Die Umsatzsteuer ist nicht in der 

Gebührenkalkulation zu berücksichtigen. 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 11 ist nachzukommen.
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Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  15 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 12 - 

Abwassergebührenkalkulation

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Die Abwassergebühren wurden nicht nach den Grundsätzen des 

Art. 8 KAG kalkuliert. Die Gemeinde Denklingen hat einen einjährigen Kalkulationszeitrum für die 

Gebührenbemessung gewählt und führt dabei nur eine Nachkalkulation, allerdings keine 

Vorauskalkulation durch. Von 2015 bis 2019 wurde die Gebühr durch Rücklagenbildung bzw. 

-abbau kostendeckend kalkuliert. In der Gemeinderatssitzung am 22.04.2020 wurde in der 

Nachkalkulation für das Jahr 2020 ein Verlust in Höhe von 65.132,63 EUR festgestellt. Es wurden 

0,69 EUR/m³ verlangt, eine kostendeckende Gebühr wäre bei 1,54 EUR/m³ gewesen. Daraufhin 

wurde die Gebühr zum 01.01.2021 auf 0,91 EUR/m³ erhöht. Die Nachkalkulation für das Jahr 2021 

ergab ein Defizit in Höhe von 77.865,62 EUR. Für eine kostendeckende Gebühr hätte 1,45 EUR/m³ 

verlangt werden müssen. Zum 01.01.2022 wurde die Gebühr auf 1,16 EUR/m³ erhöht. Begründet 

wurde dies damit, dass das Defizit aufgrund einer Baumaßnahme entstanden ist und dieser 

Fehlbetrag auf fünf Jahre verteilt abgebaut werden soll. Bei der Verteilung auf fünf Jahre ergebe 

sich eine kostendeckende Gebühr in Höhe von 1,16 EUR/m³. Die Nachkalkulation für das Jahr 2022 

ergab einen Fehlbetrag in Höhe von 56.776,09 EUR. Daraufhin wurde am 22.03.2023 eine 

Gebührenerhöhung zum 01.01.2024 auf 1,25 EUR/m³ beschlossen, wobei die kalkulierte Gebühr 

mit dem Fehlbetrag bei 1,87 EUR/m³ lag. Begründet wurde die niedrigere Erhöhung damit, dass die 

kalkulierte Gebühr ohne die Fehlbeträge aus den Vorjahren bei 1,08 EUR/m³ gelegen hätte und der 

Fehlbetrag innerhalb von fünf Jahren abgebaut werden soll. Insgesamt ist festzustellen, dass die 

Gemeinde Denklingen in den Jahren 2020-2022 durch die Abwasserbeseitigung einen Verlust in 

Höhe von 199.774,34 EUR gemacht hat. Bezüglich der Gebührenbemessung verweisen wir auf 

unsere Ausführungen unter 4.6.2.1.“

 

Textziffer 12: Zukünftig ist sind die Gebühren für die Abwasserbeseitigung kostendeckend nach den 

Grundsätzen des Art. 8 KAG zu kalkulieren. Kostenunterdeckungen sind ausschließlich im 

darauffolgenden Bemessungszeitraum auszugleichen. 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 12 ist nachzukommen.

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  16 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 13 - 

Genehmigung Kooperationsvertrag Kindertagesstätten
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Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Die Trägerschaft der Kindertagesstätten „Fantasiereich“ und des 

Waldkindergartens liegt bei dem BRK Landsberg. Eine Vereinbarung regelt den Betrieb der 

Kindertageseinrichtungen und erhält Festsetzungen zu den Rechten und Verpflichtungen der 

Vertragspartner. Da es sich bei der Übertragung der Trägerschaft einer Kindertageseinrichtung um 

ein kreditähnliches Rechtsgeschäft handelt, ist für deren Wirksamkeit die Genehmigung der 

Rechtsaufsichtsbehörde gem. Art. 72 Abs. 1 GO nötig. Für den Vertrag liegt keine 

rechtsaufsichtliche Genehmigung vor. Die Vereinbarungen sind somit zurzeit schwebend unwirksam

(vgl. Art. 117 Abs. 2 GO) und die Genehmigung ist noch einzuholen. Zudem weisen wir darauf hin, 

dass auch Nachträge zur Betriebsvereinbarung, die Auswirkungen auf die finanzielle 

Leistungsfähigkeit der Gemeinde haben, einer Genehmigung bedürfen.“

 

Textziffer 13: Die Genehmigungen der Rechtsaufsichtsbehörde sind einzuholen.

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 13 ist nachzukommen.

 

Abstimmung: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12

 

 

TOP  17 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 14 - 

Fischereischeine

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Es konnte nicht klar belegt werden, ob der Bestand der 

überwachungspflichtigen Vordrucke stimmt, da der Anfangsbestand bei der letzten überörtlichen 

Rechnungsprüfung zum 10.03.2016 zwar festgelegt wurde, allerdings die Zugänge und Abgänge 

nicht eindeutig nachweisbar waren. Bei den Jugendfischereischeinen kam es zu einer Abweichung, 

da 35 vorhanden sein sollten, jedoch tatsächlich 36 Fischereischeine da waren. Die Abweichung 

kam vermutlich aufgrund von der Reklamation eines gelieferten Fischereischeins, der anschließend 

nicht vernichtet wurde. In den geführten Vordrucküberwachungslisten ist zukünftig jeder Zugang zu

vermerken und mit Lieferschein zu belegen. Auch die Nummern der zugegangenen Fischereischeine

sind festzuhalten. So sind auch alle "verdruckten" Ausweise im Vordrucküberwachungsbuch zu 

dokumentieren. Der Bestand ist jährlich abschließend festzustellen und ins nächste Jahr zu 

übertragen (vgl. MABl Nr. 23 (1980, Nr. 2.3). Der Bestand wird zum 17.04.2024 durch die staatliche 

Rechnungsprüfungsstelle folgendermaßen festgesetzt und ist ab sofort entsprechend zu 

überwachen:

 

Art Anzahl
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1-Jahresfischereischeine 14

Fischereischeine auf Lebenszeit 32

Jugendfischereischeine 36“

 

Textziffer 14: Zukünftig sind Vordrucküberwachungslisten zu führen.

 

 

Beschluss:

 

Der Forderung gemäß Textziffer 14 ist nachzukommen.

 

Abstimmung: Ja 11  Nein 1  Anwesend 12

 

 

TOP  18 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2015-2022 - Textziffer 15 - vorläufige 

Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise

 

Sachverhalt:

 

Auszug aus dem Prüfungsbericht: „Es wurde kein Nachweis über die Zugänge und Abgänge der 

Vordrucke geführt. In Zukunft sind alle Ausweise lückenlos nachzuweisen. So sind auch alle 

"verdruckten" Ausweise zu dokumentieren. Alle Zugänge sind eindeutig und mit den 

entsprechenden Dokumenten-Nummern zu hinterlegen um den Bestand problemlos nachweisen zu

können. Jährlich ist der Bestand festzustellen und ins nächste Jahr zu übertragen. Der Bestand wird 

zum 17.04.2024 durch die staatliche Rechnungsprüfungsstelle folgendermaßen festgesetzt und ist 

ab sofort entsprechend zu überwachen:

 

Art Anzahl

Vorl. Personalausweise 107

Vorl. Reisepässe 6

Kinderreisepässe 49

 

Werden abgelaufene bzw. ungültige Ausweise vernichtet, so ist hierüber ein Vernichtungsprotokoll 

zu erstellen (vgl. Nr. 12.1.3 PassVwV), welches nach dem Vier-Augen-Prinzip von zwei Mitarbeitern 

unterschrieben werden muss. Dies ist nicht geschehen. Es wird daher empfohlen, die abgelaufenen 

und ungültigen Ausweise zu sammeln und in regelmäßigen Abständen zu vernichten. Als 

Vernichtungsprotokoll genügt auch ein kurzer Vermerk mit der Dokumenten-Nummer, dem 

Vernichtungsdatum und dem Grund der Vernichtung.“

 

Textziffer 15: Zukünftig sind alle überwachungspflichtigen Vordrucke lückenlos nachzuweisen.

 

 

Beschluss:
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Der Forderung gemäß Textziffer 15 ist nachzukommen.

 

Abstimmung: Ja 11  Nein 1  Anwesend 12

 

 

 

 

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bürgermeister Braunegger eröffnet 

nach Ausschluss der Öffentlichkeit den nicht öffentlichen Teil.

 

Sitzungsende öffentlicher Teil: 20:10 Uhr

 

 

 

 

 

Andreas Braunegger    Birgit Jost

Erster Bürgermeister    Schriftführer

 




